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Vorteile auf einen Blick
Unkomplizierte, zuverlässige Problem-
lösung auch bei:

• anklebenden oder zähflüssigen 
Produkten durch Verwendung eines 
elektronischen Schutzringes gegen
Ansatzbildung,

• variablen Produkten in derselben 
Leitung, z.B. Ananas-Konzentrat, 
gemahlene Rüben, Apfelkompott usw.,

• Temperaturen bis 100°C,

• Drücken bis 10 bar.

Konduktive Füllstanddetektion
Pumpenschutz-Kompaktgerät T10805

Trockenlaufschutz für Pumpen

Hauser+Endress
Unser Maßstab ist die Praxis

Zulaufdetektion und Steue-
rung des Motorschützes
zum Schutz der Pumpe
vor Trockenlauf



Meßeinrichtung Die gesamte Meßeinrichtung besteht
aus dem Pumpenschutz-Kompaktgerät
T10805 und einem separaten Schütz,
über das Sie die Pumpe ein- und aus-
schalten können. Kleine, mit Einphasen-
wechselstrom betriebene Pumpen kön-
nen Sie direkt an das Pumpenschutz-
Kompaktgerät T10805 anschließen.

Funktion Der Pumpenschutz funktioniert in allen
elektrisch leitenden Flüssigkeiten und
Pasten, die an der Rohrwand keinen 
festen Fettfilm bilden.
Ein aktiver elektronischer Schutzring
kompensiert leitfähige Ansatzbildung
vollautomatisch.

Bauen Sie das Pumpenschutz-Kompakt-
gerät T10805 in einem vertikalen oder 
horizontalen Rohr auf der Saugseite der
Pumpe ein.
Verwenden Sie das Einschweißstück
aus 1.4571, wenn Sie das Pumpen-
schutz-Kompaktgerät T10805 in eine
Metall-Rohrleitung einbauen wollen.
(Für Einbau eines Pumpenschutz-Kom-
paktgerätes in ein Kunststoffrohr bitte
Rückfrage bei Endress + Hauser).   
                                
Die Lage der Einschweißarmatur am
Rohr entscheidet über den Schaltpunkt
des Geräts.

Beim horizontalen Rohr ereichen Sie
höchste Schaltempfindlichkeit beim 
Einbau am Scheitelpunkt. Soll das 
Pumpenschutz-Kompaktgerät T10805
bei einer geringeren Teilbefüllung des
horizontalen Rohres schalten, dann 
setzen Sie das Einschweißstück seitlich
ans Rohr.

Lassen Sie das Einschweißstück so weit
ins Rohr hineinragen wie eben nötig, um
die jeweilige Krümmung abzudecken.
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Gehäusebreite 120 mm

SW 60

G 3/4 A

SW 36

G 3/4 A
DIN ISO 228/1

➀

➁

➂

oberhalb der Pumpe in
senkrechtem Rohr

oben in waagerechtem
Rohr; bereits bei gerin-
gem Flüssigkeitsmangel
wird die Pumpe abge-
stellt

seitlich in waagerech-
tem Rohr; die Pumpe
wird bei teilbefülltem
Rohr abgestellt

Einbau

Abmessungen
➀ Grundgerät
➁ Einschweißstück mit O-Ring-Dichtung
➂ Variante mit Hals SW 36

Einbaubeispiele



Anschluß Schließen Sie das Pumpenschutz-Kom-
paktgerät T10805 an, wie unten gezeigt.
Beachten Sie auch die Relaisfunktion in
Abhängigkeit vom Füllstand im Rohr.
Der an den Klemmen im Gerät an-
schließbare größte Drahtquerschnitt 
beträgt 4 mm2.

Wichtig:
Der Schutzleiter muß am Masse-
anschluß im Gehäuse angeschlossen
werden.

Das Pumpenschutz-Kompaktgerät
T10805 wird für die bestellte Netzspan-
nung ausgeliefert.
Durch Umlöten einer Brücke auf der 
gedruckten Schaltung (Leiterbahnensei-
te) können Sie das Gerät auf eine ande-
re Netzspannung umstellen.

Falls Sie ein Pumpenschutz-Kompaktge-
rät T10805 oben in ein waagerechtes
Rohr eingebaut haben und Luftblasen
zu erwarten sind, müssen Sie eine
Schaltverzögerungsstufe zwischen 
Relais und Motorschütz einsetzen.

Sehen Sie eine Funkenlöschung zum
Schutz des Relaiskontaktes vor, wenn
Sie Geräte mit hoher Induktivität 
(z.B. Schütze, Magnetventile, usw.) an
das Pumpenschutz-Kompaktgerät
T10805  anschließen.
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Netzanschluß

Kontaktstromkreis

Funktion von Relais und
Leuchtdiode in Abhän-
gigkeit von Füllstand
und Sicherheitsschaltung

Die Sicherheitsschal-
tung wählen Sie durch
Umstecken einer 
Drahtbrücke im Gerät

Die Leuchtdiode, welche
den Schaltzustand des 
Relais anzeigt, ist bei 
geöffnetem Gerätedek-
kel zu sehen. 

  
 

Sicherheits-
schaltung

Füllstand Relaiskontakt Leuchtdiode
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Maximum-Sicherheit

4        5        6

ohne Netzspannung

Minimum-Sicherheit
für Pumpenschutz

Sonde bedeckt
(Rohr gefüllt)

Sonde frei
(Rohr leer)

Sonde frei
(Rohr leer)

Sonde bedeckt
(Rohr gefüllt)
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Technische Daten Betriebsdaten
• geeignet für wäßrige Durchflußmittel

• Gehäuse aus AlSi 12
• Schutzart nach DIN 40050: IP 55
• Einschraubstück: aus 1.4571
• Einschweißstück: aus 1.4571
• Isolationsmaterial: aus Teflon ®

• O-Ringe: aus Viton®

• Umgebungstemperatur für Gehäuse
_20 °C ... +60 °C

• Betriebstemperatur im Rohr:
_20 °C ... +100 °C
 (höhere Temperaturen auf Anfrage)

• Kompensation der Ansatzbildung:
vollautomatisch

Ausgang
• Relaisausgang: potentialfreier 

Umschaltkontakt (21)
max. 250 V, max. 4 A
max. 960 W bei cos ϕ = 1
max. 500 VA bei cos ϕ > 0,7

Anschluß
• Netzspannung: siehe Produktübersicht;

Varianten J, A, G, F, B umlötbar;
Variante D: 24 V, _10%, +15%, 
50/60 Hz

• Max. Leistungsaufnahme: 3,5 VA

Pumpenschutz - Kompaktgerät

     Prozeßanschluß / Werkstoff
     G3 Gewinde G 3/4 A, 1.4571, SW 60
     H3 Gewinde G 3/4 A, 1.4571, mit Hals SW 36
     Y9 andere auf Anfrage

  Werkstoff Einschweißstück
1 1.4571 - Einschweißstück

 9  andere auf Anfrage

 Spannungsversorgung
 J 240 V, _15% + 10%, 50/60 Hz
 A 220 V, _10% ... 230 V + 10%, 50/60 Hz
 G 127 V _15% + 10%, 50 / 60 Hz
 F 115 V _ 10% +15%, 50 / 60 Hz
 B 110 V _10% + 15%, 50 / 60 Hz
 D   24 V _10% + 15%, 50 / 60 Hz

     Produkt-BezeichnungT10805

Produkt-Übersicht
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